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SHIFT

Medizin am Limit: 
Hoffnung durch 
Technik  
Ein Arzt operiert einen Patienten aus 
11.000 Kilometern Entfernung. Was 
nach Science-Fiction klingt, gehört in 
einzelnen Kliniken bereits zum Alltag. 
Digitale Technologien ermöglichen 
Behandlungen über große Distanzen 
und verschaffen Patientinnen und 
Patienten weltweit besseren Zugang
zur Gesundheitsversorgung. Shift 
zeigt, welche Fortschritte die Medizin 
der Zukunft macht – und wo sie noch 
an Grenzen stößt. 

Jetzt auf dw.com

GLOBAL US 

Zwischen Traumkulisse und Sparmodus    

Regenbogenberge in Zhangye, China

Pianist Louis Philippson

© Ana Flaker/Zoonar/IMAGO

Robyn Winfield-Smith vor ihrem Zuhause in London

© DW

EUROMAXX

Wohnen in London? Bezahlbar, aber …    
Stell dir vor, du lebst mitten in Bloomsbury, in einer ehemaligen Kunstschule – 
für einen Bruchteil der üblichen Londoner Miete. Property Guardians machen 
genau das. Sie ziehen in leerstehende Gebäude: alte Schulen, Krankenhäuser, 
Polizeistationen. Im Tausch gegen günstige Miete schützen sie die Bauten vor 
Vandalismus. In der britischen Hauptstadt und Umgebung leben Tausende so. 
Doch wie fühlt sich dieser ungewöhnliche Alltag an? Und was bedeutet es, wenn 
jederzeit die Kündigung drohen kann? Euromaxx besucht eine Gebäudewächterin – 
und zeigt ein Leben zwischen Freiheit, Improvisation und ständiger Ungewissheit.

Jetzt auf dw.com

KULTUR

Beethoven geht viral  
Klassische Musik – uncool? Nicht für 
Louis Philippson. Der junge deutsche 
Pianist spielt Beethoven und Bach mit 
Virtuosität und Humor – und erreicht 
damit ein junges Publikum. Seine Clips 
gehen viral. Louis beweist: Hinter den 
großen Meistern stecken Gefühle und 
Geschichten, die auch Gen Z berühren. 
Wir haben ihn porträtiert – zwischen 
Übungsraum, Bühne und Social Media. 

Jetzt auf YouTube DW Deutsch
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Die Farben wirken künstlich – sind 
aber echt. Chinas Inlandstourismus 
boomt, und Millionen strömen zu 
den berühmten Regenbogenbergen 
von Zhangye – auf der Suche nach 
Natur und Abstand vom Alltag. 
Gleichzeitig schwächelt die Wirtschaft 
und das Reisen wird immer teurer. 
Wie passt das zusammen? 
Global Us begleitet Reiseführerin 
Luo Shasha durch Menschenmassen 

und Drohnenshows. Unterwegs in einem Land, das Erholung sucht – und gleich-
zeitig aufs Geld schaut. 

Jetzt auf dw.com

https://www.dw.com/de/binnentourismus-in-china-boomt/svideo-77558132
https://www.youtube.com/watch?v=r4ba5a7Of7E
https://www.dw.com/de/medizin-am-limit-hoffnung-durch-technik-shift/video-73413045
https://www.dw.com/de/g%C3%BCnstig-leben-in-london-als-geb%C3%A4udew%C3%A4chter/svideo-79009560

